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Material 12a: Beispiel eines Aktionasplans auf der Primarstufe 
Name: Gulnara Aliev, Primarschule in der Region Akmola, Kazakhstan 

Das Anliegen 
Ich bin besorgt, weil viele der jüngsten Kinder in die Schule kommen, ohne die Welt der Bücher und ge-
schriebenen Worte zu kennen. Aus Elterngesprächen lässt sich ableiten, dass das, was sie unter Lernen 
verstehen, einfach an die Schule delegieren. 
Ich möchte Strategien entwickeln, um Eltern in eine Partnerschaft mit der Schule einzubinden, damit die 
Kinder zu Hause wie in der Schule in ihrem Lernen gefördert werden 

Der Schwerpunkt 
Ich möchte an der Beziehung zwischen der Schule und Elternhaus arbeiten. Ich hoKe, dass wir als Schule 
Wege finden, Eltern als Partner in die Bildung ihrer Kinder einzubinden. Das bedeutet einen Kulturwandel, 
denn derzeit scheinen viele Kolleginnen und Kollegen davon auszugehen, dass einige unserer Eltern ihre 
Verantwortung nicht übernehmen und gegen die Schule eingestellt sind. Ich glaube nicht, dass das zutriKt. 

Der Einfluss 
Ich plane einen Kulturwandel, der einen partnerschaftlicher Ansatz als normal angesieht. Ich möchte Eltern 
aufzeigen, dass sie zusammen mit uns die Leistungen ihrer Kinder positiv beeinflussen können. 

Aktivitäten 
1. Ich tausche mit wichtigen Team-Mitgliedern und der Schulleitung aus und bitte um Unterstützung. 
2. Ich vereinbare ein TreKen mit einigen Eltern, von denen ich glaube, dass sie für diesen Vorschlag oKen 

sind. Wir erörtern die Gründe für diese Neuerung und probieren einige praktische Ideen aus. 
3. Ich stelle eine kurze Übersicht zusammen, in dem die wichtigsten Gründe für eine stärkere Einbindung 

der Eltern und einige Strategien aus vergleichbaren Schulen aufgeführt sind. 
4. Ich bitte die Schulleitung darum, meine Pläne der gesamten Schule vorzustellen, und Teammitglieder 

zu suchen, die an diesem Projekt mitarbeiten möchten. 
5. Sobald die Unterstützung sichergestellt ist, werde ich die gesamte Elternschaft einer oder zweier Klas-

sen einladen und mit ihnen das Vorhaben besprechen.  
6.  Gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen erarbeiten wir eine Reihe von Strategien, um Eltern einzu-

binden, zum Beispiel durch Kommunikation unsere Lernziele. 

Vorbereitung: 
Folgendes kann ich sofort in AngriK nehmen: 

› Online recherchieren, welche Strategien anderswo eingesetzt werden. 
› Übersicht zusammenstellen, in denen die Gründe und einige der recherchierten Strategien vorgestellt 

werden 

Nachwirkung 
Ich hoKe, dass wir in zwölf Monaten neue Praktiken in der gesamten Schule eingeführt haben werden, die 
dazu führen, dass die gesamte Gemeinschaft in die Bildung der Kinder einbezogen wird. 
Ich werde auf eine jährliche Überprüfung hinarbeiten, bei der ich mich mit den Eltern darüber austausche, 
wie es läuft und wie wir unsere Strategien weiter verbessern können. 
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